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Gründung der Bundesarbeitsgemeinschaft spezialisierter Leistungserbringer „Wunde“: 
gegen die jahrelange Stase in der ambulanten Wundversorgung 

 

Eins ist klar: Die Pflegebranche in Deutschland steht vor unzähligen Herausforderungen, doch ein 
neuer Hoffnungsträger für das „Sorgenkind“ der ambulanten spezialisierten Wundversorgung ist in 
Sicht: am 24.06.2024 wurde die Bundesarbeitsgemeinschaft spezialisierter Leistungserbringer 
„Wunde“ (BAG-Wunde) gegründet. Diese Initiative, bestehend aus aktuell 20 visionären 
Geschäftsführern sowie leitenden Fachkräften von ambulanten Pflegediensten, lokalen Homecare-
Einrichtungen sowie Fachpersonen, hat sich zum Ziel gesetzt, die Grundlagen und Strukturen in der 
Wundversorgung in Deutschland besser zu vereinen, Netzwerke aufzubauen und ihre 
Vorgehensweisen zu standardisieren. „Wir haben die einmalige Chance, die Qualitätseffekte durch 
unser Handeln unter Beweis zu stellen, und zudem noch eine Brücke hin zu allen an der Versorgung 
beteiligten zu schlagen“ so Uwe Imkamp, 1. Stellvertreter des Vorsitzenden Christian Westermann.  

„Die BAG-Wunde wird Druck und neue Dynamik in eine festgefahrene Situation bringen“ postuliert 
Christian Westermann. Er führt weiter aus: „Aktuell kämpfen die Leistungserbringer, wie beispielsweise  
zertifizierte Wundpflegedienste, mit unzureichender Vergütung,  einem Mangel an klaren 
Rahmenbedingungen sowie zögerlichen Verhandlungen mit den Kostenträgern. Die BAG-Wunde wurde 
ins Leben gerufen, um diesen Missständen entgegenzuwirken und allen spezialisierten Kräften eine 
Stimme zu verleihen. Wir bieten unsere Aktivitäten daher den spezialisierten Einrichtungen an und 
bauen die Brücke hin, zu allen Kolleginnen und Kollegen, der ambulanten Pflegedienste.“  

Durch die Gründung der BAG-Wunde entsteht eine lebendige Plattform für den kontinuierlichen 
Dialog und Austausch – sowohl physisch als auch virtuell. Nur durch gemeinsame Anstrengungen 
können die Versorgung von Patienten mit chronischen und schwer heilenden Wunden verbessert 
und die Pflegequalität sowie die Lebensqualität nachhaltig gesteigert werden. 

Zudem wird die BAG-Wunde gemeinsame Dokumentations-Kriterien definieren, die als Grundlage 
für standardisierte, auswertbare statistische Erhebungen dienen und somit Benchmark-Strukturen 
aufbauen lassen. Dies ermöglicht vergleichbare Qualitäts- und Leistungsstandards aufzustellen und 
mit Kostenträgern, Berufsverbänden und Leistungserbringern zu diskutieren. Grundlagen hierfür 
sind u.a. die Ausarbeitungen des deutschen Wundrates und des Wundzentrum Hamburg e.V.           
Dies mündet in die Entwicklung eigener Versorgungsstandards und -konzepte, die deutschlandweit 
Anwendung finden sollen.  



Pressemitteilung, 02.07.2024  BAG-Wunde Seite 2 | 2 

Ein zentraler Bestandteil der BAG-Wunde ist der interdisziplinäre Austausch. Der Dialog zwischen 
verschiedenen Disziplinen wird gefördert, um Wissen zu bündeln und Synergien zu nutzen. 
Zusätzlich plant die Bundesarbeitsgemeinschaft die Einrichtung bundesweiter Wundzirkel in 
Zusammenarbeit mit Kostenträgern. Diese Wundzirkel sollen Fachleute von Krankenkassen, der 
Ärzteschaft und Wundexperten an einen Tisch bringen, um gemeinsam Lösungen zu erarbeiten.  
 
Zu den Hauptzielen der Bundesarbeitsgemeinschaft gehört, bezogen auf die Wundversorgung, die 
Diskussion und Verbesserung der Vergütungen für spezialisierte Pflegeleistungen. Diese 
Verbesserung ist dringend notwendig, um die Pflegequalität zu sichern und den Pflegediensten 
einen wirtschaftlichen Betrieb zu ermöglichen. 

 
Einstimmig in den Vorstand gewählt wurden: 

Christian Westermann (Engel vonne Ruhr)  1. Vorsitzender 

Uwe Imkamp (Noracare)    1. Stellvertreter 

Thomas Viehmeyer (TZW-Gießen)   2. Stellvertreter 

Alexander Herms (Pflegefreunde)   3. Stellvertreter 

Miriam Abel (Mirimodis-Pflege)   4. Stellvertreterin 

 
Zum Kassenprüfer wurden gewählt: 

Jennifer Schomber (Uniklinikum Gießen) 

Pasqual Stille (Mein Ambulantes Pflegeteam) 
 

 
Die Zeit zu handeln ist jetzt. Die Bundesarbeitsgemeinschaft markiert den Beginn einer neuen Ära in 
der Strukturierung der ambulanten und sektorübergreifenden Wundversorgung und zeigt, dass 
spezialisierte und qualitätsorientierte Versorgung nicht nur möglich, sondern dringend notwendig 
ist. 
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